


Ein Wort vorab

Ein herzliches Willkommen zum Band 3, der nun mit den
wiederum 61 Paarungen aus Vier- bis Siebenzeilern und
illustrierenden Bild-Impressionen die Sammlung aus –
vorerst – 183 Kombinationen abschließt.

Auch in diesem Band umfassen die Kurz-Verse und meine
aquarell- bzw. aquatinta-ähnlichen digital erstellten
Bildkreationen Eindrücke und Erinnerungen, Humoriges und
Satirisches, Zeit- und Sozialkritisches, Merk-Würdiges und
Liebenswertes, Fabelhaftes und Saisonales, was mir im
Alltag, beim Sehen und Lesen von Nachrichten, bei der
Begegnung mit Menschen und auf Reisen zugeflogen und
dann in meinem kleinen schwarzen Notizbuch gelandet ist.

Es mag Sie vielleicht interessieren, dass ich einige der Kurz-
Verse gedanklich ausgebaut und mehrstrophige
Kurzgedichte daraus kreiert habe, die Sie in meinem
Sammelband „Versolophie 2" finden.

Zu dieser Veröffentlichung und anderen gibt es
Informationen am Schluss dieses Bandes.

Ich wünsche Ihnen auch mit und an diesem Band recht viel
Freude.

Im Juli 2022 Dirk H. Wendt
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Guter Rat

Ein Bild genügt, ein Duft, ein Ton ...
schon blüht die Assoziation.

Entsteht ein Vers, rät der Poet:
„Schreib ihn auf, eh es zu spät!“


